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Antrag
der Fraktion der SPD und
der Fraktion GRÜNE

und

Stellungnahme
des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport

Einführung eines 13. Schuljahres an der Schule Schloss Salem  

A n t r a g

Der Landtag wolle beschließen,

die Landesregierung zu ersuchen,

I. zu berichten,

1. inwieweit Informationen zutreffen, wonach die Schule Schloss Salem beim
Kultusministerium einen Antrag eingereicht hat, der ein zusätzliches
Schuljahr zur Vorbereitung auf die gymnasiale Oberstufe vorsieht; 

2. welches pädagogische Konzept dem Antrag der Schule Schloss Salem 
zugrunde liegt; 

3. wie sie das pädagogische Konzept des Antrags der Schule Schloss Salem
bewertet; 

4. wann der Antrag der Schule Schloss Salem beim Kultusministerium einge-
reicht wurde, und welche Vereinbarungen, Klärungen, mündlichen oder
schriftlichen Zusagen zwischen dem Ministerium und der Schule wann 
getroffen wurden;

5. inwieweit daraufhin der Antrag der Schule Schloss Salem bzw. das pädago-
gische Konzept verändert wurden; 

6. aus welchen Gründen die Schule Schloss Salem schließlich ihren Antrag
zurückgezogen hat; 
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7. welchen Einfluss das Kultusministerium auf die Entscheidung der Schule
Schloss Salem, ihren Antrag zurückzuziehen, genommen hat; 

8. welche weiteren Gymnasien in Baden-Württemberg ihr Interesse an der
Einführung eines Extra-Schuljahres zur besseren individuellen Förderung
bekundet haben bzw. bei der Schulverwaltung einen formalen Antrag ein-
gereicht haben; 

II. 

dem Anliegen der Schule Schloss Salem, ein zusätzliches 13. Schuljahr ein-
zuführen, Rechnung zu tragen. 

02. 02. 2010 

Schmiedel, Dr. Mentrup, Zeller 
und Fraktion 

Kretschmann, Rastätter 
und Fraktion 

B e g r ü n d u n g

Laut Medienberichten hat die private Schule Schloss Salem beim Kultus-
ministerium einen Antrag eingereicht mit der Absicht, im Rahmen des 
gymnasialen Bildungsganges ein Extra-Schuljahr einzurichten. Das Ziel dieses
zusätzlichen Jahres sei es, die Schülerinnen und Schüler besser individuell zu
fördern und sie besser auf die Oberstufe vorzubereiten. Die jungen Menschen
sollen mehr Zeit erhalten, um ihre individuellen Kenntnisse und Fähigkeiten
weiterzuentwickeln. Offenbar auf Druck aus dem Kultusministerium hat die
Schule in der Zwischenzeit ihren Antrag aber zurückgezogen. Damit setzt
sich das Kultusministerium einmal mehr über die berechtigen Anliegen der
Schulen und Eltern vor Ort hinweg. 

Die Fraktionen SPD und GRÜNE unterstützen die Schulen, Schulträger, Eltern
sowie Schülerinnen und Schüler darin, den Stress im achtjährigen Gymna-
sium G8 zu reduzieren. Die Schülerinnen und Schüler müssen ausbaden, dass
die Landesregierung das G8 überhastet eingeführt hat, ohne auf die kritischen
Rückmeldungen der Verbände, der Beteiligten vor Ort und nicht zuletzt auch
der Opposition einzugehen. Mit diesem Antrag wollen SPD und GRÜNE
deutlich machen, dass sie Anträge von Schulen, die ihren Schülerinnen und
Schülern mehr Zeit zum Erreichen des Abiturs einräumen wollen, unterstützen
und deshalb erneut von der Landesregierung die Genehmigung solcher Anträge
einfordern. 
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S t e l l u n g n a h m e

Mit Schreiben vom 18. Februar 2010 Nr. 36–S15–.Salem/62 nimmt das 
Ministerium für Kultus, Jugend und Sport zu dem Antrag wie folgt Stellung:

Der Landtag wolle beschließen,

die Landesregierung zu ersuchen,

I. zu berichten,

1. inwieweit Informationen zutreffen, wonach die Schule Schloss Salem beim
Kultusministerium einen Antrag eingereicht hat, der ein zusätzliches
Schuljahr zur Vorbereitung auf die gymnasiale Oberstufe vorsieht;

Ein solcher Antrag wurde eingereicht, inzwischen aber zurückgezogen.

2. welches pädagogische Konzept dem Antrag der Schule Schloss Salem 
zugrunde liegt;

Die Schule Schloss Salem konzipierte mit dem sog. „Salemjahr“ eine einjährige
Unterbrechung des achtjährigen Bildungsganges zum Abitur. In diesem Zeit-
raum sollte regulärer Unterricht gemäß einer eigenen Stundentafel ergänzt
durch drei jeweils einwöchige Projekte im Gesamtumfang von 22 bzw. 26
Wochenstunden stattfinden, außerdem noch Unternehmungen wie zum Beispiel
eine vierwöchige Sprachreise, eine zweiwöchige Studienreise sowie ein 
Outward Bound-Projekt. 

Zielgruppe des Angebots wären laut Antrag dementsprechend Schülerinnen
und Schüler gewesen, die zwar die schulrechtlichen Voraussetzungen zum
Besuch der Kursstufe des Gymnasiums besitzen, deren Prognose für den Erfolg
in der Kursstufe aber unsicher sei. Allerdings konkretisiert der Antrag die
Zielgruppe und fügt noch folgende Schülergruppen hinzu:

• Schüler aus dem Ausland, die vor Eintritt in die Kursstufe ihre Deutsch-
kenntnisse, insbesondere in den Fachsprachen verbessern wollen sowie

• Schüler mit einer abgeschlossenen Realschulausbildung, die nach der 
Multilateralen Versetzungsordnung (MVO) in die Klasse 11 des Gymnasiums
aufgenommen werden können, sich aber inhaltlich den Anforderungen
noch nicht gewachsen fühlen.

3. wie sie das pädagogische Konzept des Antrags der Schule Schloss Salem
bewertet;

Baden-Württemberg hat sich mit der flächendeckenden Einführung des acht-
jährigen Gymnasiums mit dem Schuljahr 2004/2005 an den international 
üblichen Ausbildungszeiten orientiert. Darüber hinaus zielt das achtjährige
Gymnasium auf einen verantwortlichen Umgang mit der Lebenszeit junger
Menschen. Trotz der Verkürzung der Schulzeit bleibt die anerkannt hohe
Qualität des baden-württembergischen Abiturs erhalten. Der Landtag hat am
17. Juli 2003 die Einführung des flächendeckenden achtjährigen Gymnasiums
mehrheitlich beschlossen (Gesetz zur Änderung des Schulgesetzes, ver-
öffentlicht im Gesetzblatt Nr. 9 vom 28. Juli 2003).

Vor diesem Hintergrund war kein Erprobungsbedarf ersichtlich.
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4. wann der Antrag der Schule Schloss Salem beim Kultusministerium einge-
reicht wurde, und welche Vereinbarungen, Klärungen, mündlichen oder
schriftlichen Zusagen zwischen dem Ministerium und der Schule wann
getroffen wurden;

5. inwieweit daraufhin der Antrag der Schule Schloss Salem bzw. das päda-
gogische Konzept verändert wurden;

6. aus welchen Gründen die Schule Schloss Salem schließlich ihren Antrag
zurückgezogen hat;

7. welchen Einfluss das Kultusministerium auf die Entscheidung der Schule
Schloss Salem, ihren Antrag zurückzuziehen, genommen hat;

Der Antrag ging im Januar 2010 beim Kultusministerium ein, wurde aber 
bereits am 1. Februar 2010 ohne weitere Begründung von der Schule zurückge-
zogen.

8. welche weiteren Gymnasien in Baden-Württemberg ihr Interesse an der
Einführung eines Extra-Schuljahres zur besseren individuellen Förderung
bekundet haben bzw. bei der Schulverwaltung einen formalen Antrag ein-
gereicht haben;

Ein Antrag auf Einrichtung eines Schulversuchs G9 parallel zum achtjährigen
Gymnasium („G8 plus“) wurden seitens des Auguste-Pattberg-Gymnasiums
Mosbach am 9. Februar 2009 gestellt. Das Kultusministerium hat diesen
Antrag abgelehnt.

II.

dem Anliegen der Schule Schloss Salem, ein zusätzliches 13. Schuljahr einzu-
führen, Rechnung zu tragen.

Die Sache hat sich durch die Zurücknahme des Antrags erledigt.

Rau 
Minister für Kultus, Jugend und Sport

4



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.5
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 600
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 600
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


